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Werner Kalinka: TOP 15: Trauer um alle
Menschen, die in der und durch die Pandemie
ihr Leben verloren haben
 
MdL Werner Kalinka zu „Gedenken an die Opfer der Corona-Pandemie“:

„Der Schleswig-Holsteinische Landtag trauert um alle Menschen, die in der und durch
die Pandemie ihr Leben verloren haben. Unsere Anteilnahme gilt ihren Familien und
Freunden. Corona hat allen viel abverlangt. Zu den bittersten Situationen gehörte,
dass manche in den Tagen des Abschieds nicht bei den Menschen sein konnten, die
sie lieben, die ihnen so viel bedeuten.

Wir haben im Landtag schon im Herbst 2020 erklärt: So etwas darf sich nicht
wiederholen.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Kliniken, Heimen, Gesundheitsämtern und
anderen Orten haben Großes geleistet. Wir danken ihnen für ihr Engagement, was sie
oft selbst an Grenzen der Belastbarkeit gebracht hat. Viele Menschen wurden wieder
gesund, aber leider nicht alle.

Die Pandemie machte es oft nicht möglich, im größeren Kreis Abschied nehmen zu
können. Wir haben dies in vielen Traueranzeigen gelesen und in Gesprächen gehört.
Ein Händedruck, eine Umarmung, persönlich gesprochene tröstende Worte -  dies
war nicht oder nur sehr eingeschränkt möglich.

Für alle, für während der Pandemie gestorben sind, eine Stätte des Trauerns zu
haben, ist ein guter, ein berührender Vorschlag. Vielen Dank, Frau Midyatli, für die
Anregung.

Selbstverständlich stimmen wir dem zu und wir haben uns bereits konstruktiv
ausgetauscht, um diesen Gedanken umzusetzen. Wo, wie, wann (vermutlich 2022) -
das werden wir im Austausch der Gedanken festlegen. Wir wollen einen
gemeinsamen Vorschlag vorlegen.

Corona und die Pandemie sind noch nicht vollständig besiegt, aber wir sind auf gutem
Weg. Das Miteinander aller Demokraten war dazu von großer Bedeutung.

Dies soll uns auch beim Gedenken an die Toten leiten. Wo dieser Ort ist - im oder am
Haus an der Förde oder anderswo -, werden wir besprechen. Es soll ein Ort sein, der
würdig an diejenigen erinnert, denen die Pandemie zum Schicksal wurde.“
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